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Regelauslegung des Westdeutschen Handball-Verbandes 
Zu der Rahmentrainingskonzeption 02/05 

Richtlinien für Schiedsrichter / Verein 
 
Auslegungen/Regelungen für den Westdeutschen Handball-Verband 
 Es gelten die o.g. verbindlichen Reglungen mit Ausnahmen/Erweiterungen: 
Nicht-Einhalten der 
offensiven 2-Linien-
Abwehr 

1. Maßnahme: Information vor dem Spiel: 
 
Der SR weist vor dem Spiel im Gespräch mit beiden Trainern darauf hin, dass 
offensiv gedeckt werden muss. 
 

 2. Maßnahme: Information während des Spiels: 
Stellt der Schiedsrichter fest, dass eine Mannschaft keine offensive Abwehr 
spielt, gibt er Time-Out und informiert den Trainer / Betreuer / Mannschaftsver-
antwortlichen, dass er eine offensive Abwehr spielen muss („Bitte stell deine 
Abwehr um.“) 
 
Der Spielleiter / Schiedsrichter soll Trainer und Mannschaft grundsätzlich im-
mer ausreichend Zeit zum Reagieren lassen und eine „Bewährungszeit“ geben; 
also nicht sofort bestrafen, sondern den nächsten Angriff abwarten, ob eine Än-
derung des Abwehrverhaltens erfolgt.  
 

 3. Maßnahme: progressiv Bestrafung 
Ist nach der Information keine Änderung des Abwehrverhaltens festzustellen, 
wird der Trainer / Betreuer / Mannschaftsverantwortliche nach Time-Out einmal 
progressiv bestraft. 
 
Wichtig: Hinweisen geben, warum die progressive Bestrafung ausgesprochen 
wurde. 
 
Diese Verwarnung wird nicht auf das Bestrafungskontingent der Bank an-
gerechnet. 
 

 4. Maßnahme: 7m-Sanktion 
 
Ist nach der progressiven Bestrafung keine Änderung des Abwehrverhaltensfest-
zustellen, verhängt der SR einen 7m gegen die verteidigende Mannschaft. Bei je-
dem weiteren Verstoß ist wiederum auf 7m zu entscheiden (Hinweis auf den 
Grund des 7m). 
 

Strafen In der C-Jugend gibt es persönliche Strafen.  
Für die Zeit von Hinausstellungen wird die verbindliche Spielweise einer Mann-
deckung mindestens in der eigenen Spielfeldhälfte oder einer offensiven 2-
Linien-Abwehr aufgehoben. Mit Wiederherstellung der Gleichzahl muss jedoch 
wieder eine offensive Abwehrformation eingenommen werden. 
 

Anmerken  Bei einlaufenden Spielern ist ein Begleiten natürlich erlaubt. 
Die SR sollten der Mannschaft eine „Bewährungszeit zugestehen; eine Sanktion 
sollte erst nach 10 – 15 Sekunden erfolgen, falls keine Änderung des Abwehr-
verhaltens erfolgt. 
 

Team-Time-Out Jeder Mannschaft kann pro Halbzeit ein Team-Time-Out gewährt werden. Der 
Trainer ruft dem SR bei eigenem Ballbesitz einfach „Team-Time-Out“ zu und 
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SR gewährt dies. In Spielklassen mit Kampfgericht gilt die „übliche“ Regelung 
mit der grünen Karte.  
 

Spielerzahl Es dürfen bis zu 14 Spieler eingesetzt werden 
 

Meisterschaften In der C-Jugend werden Westdeutsche Meisterschaften für die weibliche- und 
männliche C-Jugend ausgespielt. 
 

Gemischtgeschlechtliche 
Mannschaften 

In der C-Jugend sind keine gemischtgeschlechtlichen Mannschaften zuge-
lassen. 

Einzelmanndeckung Diese ist verboten, Ausnahme 6:6. 
 


